
Gegründet IBSS.

«». Jahrgang.

Freie Demonstration
»«« West'S elektrischem Ha«r-

tr?ler «nb Weller.
Sri. I. L. Bliiden «on d» W-st Slertrte Hai»

«»»In 1° diflndet sich »i> g°«I« Woche dei
uns,rem R°u°n Ladentisch, um die Möglichkei-
ten lii'leichie« Hersxllung t, neuesten Soiffure
,u,n-,? mit t>n ilektrijch diladenem Krau«ler
»«d Will» 'hier Kompanie. Ilde rame soll!»
diisi« piallisch! -lilliis»'Wund« s>h«n.

Ihn Zachen
die schwer ;n

übertreffen find.

A Gents die Elle

tritt" mit Simasin, »in» bi» ,u t!
«,»>« dii Slle.

S^GeNt»^^
S» Gent« die <?Ue

Ued»»i»ichi diuisch'r sildirgidleichter Dl'
ma«l, «»Zoll d'til, i-ch» pra»l«°lli Muster
werth kb ii«n>« die «lle.

KZ.7S das Paar
ga,l>i«e San«as Lif-lkg und Pump«, Kil

Billiidung, von^-eidiss<r»r Ansirtigung durch

und k2,d<>.

Ae «t.7»

ParUii^ltr,iuaung. Linsach, Kraujel UN« S»>?»
Bisa», wind >» k 2 und k2.b».

2» Sent« die Eile

>os?,° Ä '?i>ch>"bla>i und schwarj, wind
«lint« dii Slle.

Je I» EentS
Große Ichneiwliße türlische Handtücher

ertra sch»»-l Nap. sehr aussaugend. regulär j>
Sent«.

Je K» «0
Neue lrssins in «k°u»ert B-rl-n, mit vir

golditin und NickilMetalltdeilin, wiiche« schwarz
ran und blaues Lrder, werth kl ü».

Je Sl.»»

«lith Zt.7b und H2.
K2.S« da» Tet

UeVs.rüme.
O. B. Partridge

Advokat und ReWanwalt
4SI Lackawanna »venu«.

Lorenz S 5 Dörsam
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Ave. und Linden Str
Geraatou, V«.

Die Germania
Lebensverfichernngs Co.

von New Bort

Vottim, ?« de« meist destättgten »ei
möglichst niedrigsten Raten.

A. Conrad S» Sohn,
2»S Wyoming Ave..

Distrikt Agenten sllr lackawanna, Wyo.
ming, SuSquehanna und Monroe

CountieS.
geuei, Unfall,Einbruch, Plattenala«, Slcheibelti
«ond» und Beidindlichkei, Bersicherung in NU,

Aesellschasten «ntergebracht, Vir-

Ludwig T. Stipp,
Contraktor «nd Ba»meiper,

171« Ridge Row. Beide Telephone

Vhe Lkernors
lDeutsche« Lwwengeschäst)

SVI Washington Ave..

E. D. Schulthei«.

Gebrüder Schneider,
Glomber« »«» Vketall » Arteiter,

Wil»e«-»arre Skachrichten.
Der einige Tage zuvor an der Ei-

senbahn verunglückte George Bergstra-

ßen wurde Donnerstag zur Ruhe beige-

setzt.
Der vermißte Soldat Leo Long

aber da» von WilkeSbarre gesandte Fahr-
billet für die Heimkehr einhändigen woll-
te, war er wiederum verschwunden.

Der Millionär John W. Hollen-
back hat am Freitag der Stadt WilkeS-
barre einen Landstrich von etwa siebenzig
Acker für Parkzwecke geschenkt, welcher
zwischen Plain« und ParfonS liegt und
zum Theil mit einem hübschen Wäldchen
angepflanzt ist und auch einen Bach flie-
ßenden Wasser« hat. Die Straßenbahn
sährt seit Jahren dahin.

PittSton.
Die Pitt«ton Ofenwerke sind sür

zwei Wochen außer Betrieb gesetzt wor-
den.

Die 18 Jahre alte Anna PotteSka

In der No. 14 Zeche der Pennsyl-

Hudson, fatal verbrannt. Einer starb
kurz nach der Aufnahme im hiesigen Ho-
spital und der andere in der gleichen

Nacht.
Zwei Knaben von Hamtown, der

Ivjährige Patrick Campbell und 12-

jährige John Langbarn, welche von dem

einem von Zuge getrossen und aus der

Stellegetödter.
William, der I2jährigc Sohn de«

Patrick Langen von der oberen Broad
Straße, Cork Lane, fiel Montag von

denen er Nacht« erlag. Da« Unglück

ereignete sich, al« die im Brecher ange-
stellten Knaben während einer Ruhe-
pause sich tummelten.

Charle« Armstrong, ein Heizer im
Ewen Brecher, wurde früh Donnerstag
Morgen aus einem Pfade zwischen dem
Kesselhaus und dem Maschinenraum
ausgefunden. Er konnte nicht reden
und erst nachdem man ihn nach seiner
Wohnung zu Sebastopol geschasst hatte,

schrieb er auf ein Blatt Papier, daß ein
unbekannter Mann ihn niedergeschlagen
und gewürgt habe. Die Würgung war
eine so starke, daß Paralyse der Hals-

leute Caspar Weibel von Main Straße
erlag Dienstag Morgen der Gehirnent-
zündung.?Die Mitglieder de» Schwei-
zer Männerchor sind zu einer wichtigen
Versammlung aus diesen Donnerstag
Abend eingeladen.?Eine Kuh de« Metz-
ger« Caspar Weisenfluh wurde Montag

Abend von einem Straßenbahnwagen
überfahren und so schwer verletzt, daß
man sie tödten mußte. Der Wilhelm
Teil Schützen Club halte am Samstag

sein Wettschießen, in welchem entschieden
wurde, wer Schützenkönig ist. E« wur-
den von den folgenden Schützen die an-
geführten Punkte gemaHt: Ulrich Hor-
ger 102 Punkte, Michael Streun 37,

John Deininger 96, Arnold Moor 35,
John Horger 34, Caspar Tannler BK,
A. Schild 84, Caspar Ott 82, Jakob
Deininger 80, Henry Weisenfluh 75,

Alex. Schild K 5, Edward Ried 53, John
Ott 53.

Der I2jährige Clarence Stephen«
wurde Samstag zwischen Hudson und

Laflin von einem Jersey Central Zuge
getödtet, al» er von einem Zuge direkt
vor einen anderen sprang.

Verzweifelt nicht in Krankheit, selbst
e» trübe aussieht. Rafft alle

Eure Kräfte zusammen, um gesund
werden zu wollen, setzt Euer Vertrauen
auf Form'« Alpenkräuter. Keine Apo-

theker-Medizin. Spezial-Agenten ver-
sorgen Euch damit. Adresse: Dr. Pe-
ter Fahrney <k Son« Co., 112?118
So. Hoyne Ave., Chicago, Jll. I

Stadtrath.
Select Council, 18. Juli.

Jene Resolution de» Common Coun-
cil, welche den Direktor der öffentlichen
Werke ermächtigt, die Straßenschilder zu
entfernen und al» .Junk" zu verkaufen,

fand in diesem Zweig keinen Anklang,
denn nachdem sie verlesen worden war,

wurde sie außer Ordnung erklärt und

die Schilder werden daher vorläufig ver-
bleiben.

CoSgrove brachte eine Resolution ein,

die eine Suspension de» Lizen»gesetze»

sür 30 Tage bezweckt, insofern e» Ver-
käufer von Ei« Cream betrifft. Die
Vorlage wurde referirt.

Eine von Merriman vorgelegte Or-
dinanz bezweckt die Uebertragung von
gewissen Fond« im Departement der

öffentlichen Werke, damit die Linden
Straße und Roaring Brook Brücken
angestrichen werden können. Die Or<
dinanz wurde referirt, sofort günstig be>
richtet und dann bei eister und zweiter
Lesung angenommen.

Dem Beschluß de« Common Council,

die Ver. Staaten sür die Pflasterung
von Forest Courk nicht zu besteuern,

wurde beigestimmt.
Eine Resolution von Mulley für

einen Wasserstock an Margaret und
William» Straßen, wurde angenommen.
Die Oldinanz für Feststellung der Ni-
vellirungslinie an Alder Straße, zwi-
schen Süd Webster und Süd Irving

Avenue, ward bei endgültiger Lesung be-
stätigt.

Frl. Frieda Ludwig befand sich
verflossene Woche als Gast bei Frl. Lois
Smith zu Caibondale.

Der Bergmann Michael Gavigan
und sein Helser wurden gestern Mittag

in der Mountain Zeche der Erie Com-
panie durch eine vorzeitige Sprengung
getödtet.

Der Anstreicher William Sargent
von Brook Straße siel Donnerstag bei
der Arbeit von einem 25 Fuß hohen
Gerüst und erhielt recht schmerzhafte
Verletzungen, aber keine Knochenbrüche.

Dr. Benjamin C. Hopkins, em

bekannter Arzt de« Borough« und seit
1870 hier thätig, starb Montag in sei-
ne« Sohne« Wohnung an West Drinker
Straße, nachdem er sür mehrere Wochen
in einem kritischen Zustand gewesen.

?Frau Elisabeth Beard«ley von der

Union Slraße, welche ihren 3jährigen
Sohn so brutal mißhandelte, daß er zur
Behandlung nach dem Staat Hospital
genommen werden mußte, ist Donner-
stag wegen ihrer Brutalität für ein ge.

sichtliche« Erscheinen unter Bürgschaft
gestellt worden.

Walter Greaver von hier, dessen
Gefährt vor mehreren Monaten an Süd

Blakely Straße von einem Straßen-
bahnwagen getroffen wurde, wobei er
gefährliche Verletzungen erhielt, ließ am
Dienstag gegen die Scranton Railway
Companie eine EntjchädigungSklage für
?5000 eintragen.

Gegen elf Bewohner eine? Kost-
haufeS an Gibbon» Str. waren wegen
Diebstahl« von Holz und Kohlen von
der Erie Kompanie VerhaftSbefehle aus-
gestellt worden und da die lokalen Con-
stabler machtlos gegen die Bande waren,
wurden StaatS-Constabler berufen, um

die Verhaftungen vorzunehmen.
LouiS Ratone, welcher aus den

Werken der Erie Eisenbahn ein größere»
Quantum Messing stahl, da» er täglich in
seinem leeren Messel heimtrug und
dann unter dem Bett anhäufte, wurde
Freitag verhaftet und sür sein gericht-

liche« Erscheinen unter Bürgschaft ge-
stellt. Der Junkhändler Mose» Ro-
sen, dem der Dieb da» Metall zu ver-

kaufen suchte, machte einen Geheimpoli-
zisten aus da» Geschehene aufmerksam.

Nachdem e» Sonntag Nachmittag
bekannt worden war, daß ein unbekann-
ter Italiener oberhalb den Erie Geleisen
nahe Nay Aug einen kriminellen Angriff
aus ein junge» Mädchen versucht hatte,
machte sich eine bewaffnete Anzahl von
Männer aus die Spur der Wüstling»,
konnte ihn aber nicht auffinden. Dem

höchste erbittert.

lief?rt'die^W°chcublatt^öMc.^"^"'

Scranton Uockenklatl.
Scranton, Pa., Donnerstag, den SS. Juli ISV7.

Von der Südseite.
Herr Oscar Graf; ist nach Ogden»-

burg, N. D., umgesiedelt, woselbst er
Anstellung in einer Seidenfabrik ge-
nommen.

John Andrea» von Hamm Court er-
hielt Freitag einen bö» verbrühten Arm,

als sich ein Tops heißer Thee über den-
selben ergoß.

Ein Schaden von tz2S wurde Freitag
Abend in der von Charle« Biglin benutz-
ten Scheune an Hamm Court angerichtet,
in der ein Brand ausgebrochen war.

John Burgeß und Wm. Hüster traten
gestern eine Kutschenfahrt nach Elmir»,

N. U., an und werden eine Woche al«
Gäste bei dortigen Freunden verleben.

Die Angestellten der Harvey Seiden-
fabrik an Süd Washington Avenue gin-
gen Montag an den Streik, um einen
acht Stunden Tag und Lohnerhöhung zu
erzwingen.

Zwei Kinder der Eheleute Walter

ung.

au» den Hühnerställen von Frau Dun-
leavey und John Reilly von PitlSlon
Avenue etwa 3t) der schönsten Hühner

William C. Miller von Birch Str.,

Bank mit dem Institut verbunden war,
reiste gestern nach Richwood, W. V.,
wo er al» Gehülsskassirer der dortigen

Der Badische Unterstützung» Verein

Beamten erwählt: Präsident, George
Becker; Vize Präsident, Carl Stein;
Protok. Sekretär, Eharle« Schwald;
Finanz Sekretär, Edward Damal;
Schatzmeister, John Mellert; Trust«,

Albrecht.

men. Unter den Säumigen befindet
sich auch der frühere Präsident John
M. Kemmerer, der verfehlte, die gezeich-
neten tz25,(XXi in Aktien einzulösen.

GehiUsS Gericht»schre!ber Peter Noll
von Hickory Straße und Frl. Alice M.
Miller von Birch Slraße wurden Dien-
stag Vormittag in der St. Marien Kir-
che durch Pfarrer Peter Christ al« ein
glückliche» Ehepaar eingesegnet. Nach
einem Empfang in der Brautwohnung

reise nach Atlantic City an. Sie wer-
den sich nach ihrer Rückkehr häuslich aus
dieser Seite einrichte».

An der Ecke von Breck Straße und
ProSpect Avenue ereignete sich kurz nach
7 Uhr Freitag Abend eine Schießerei,
wobei Dominick Celisio von ProSpect

Avenue durch seinen besten Freund, Jo-
seph Chesaitti von Breck Straße, eine
Kugel in die Brust erhielt, die für einen
anderen Italiener bestimmt war, nem-
lich Mariano Pieratti. Der Schießbold

Gunst von Anna Poletti und die That
erfolgte au« Eifersucht und Rache, nach-
dem Pieratti am Abend zuvor dem Che-
saitti einen Schlag in» Gesicht gegeben

hatte. Chesaitti entging nach der That
knapp dem Lynchtode, denn die wüthend
gewordenen Italiener würden ihn ge-
tödtet haben, wenn nicht Thoma» Phil-
bin ihn gerettet hätte, nachdem man ihn
Eonstabler Jame» Fallon entrissen, der
ihn eingefangen hatte. Chesaitti ward
eingesteckt, während Celisio in
fährlichem Zustand nach dem Staat
Hospital genommen wurde. Der Vor-
gang erregte große Aufregung in jener

Nachbarschaft und lockte Hunderte Per-
sonen zur Stelle. E» hieß später, daß
Celisio sich wahrscheinlich wieder erholen
würde, da sein Zustand ein günstiger ist.
Sein Angreifer Cesiatti wurde Samstag
zuerst wegen Tragen von verborgenen

Waffen dem Gefängniß überfandt und

später wegen versuchter Tödtung noch-
mal» verhört und dann ohne Zulassung
von Bürschast wieder internirt. Er be-
kannte sich aus beide AnNagen schuldig.

Nu« dem oberen Thäte.
(Archbald Correspondenz.)

Dem Russen Stanley Lownbeso
wurde Freitag Nachmittag in der Erie
Zeche zu Jermyn durch einen Felsenfall
der rechte Fuß recht schlimm zerdrückt.

Michael, der 14 Jahre alte Sohn
de» Jame« Carter von Graffy Island,
fiel Samstag Nachmittag im Graffy
Island Slope unter den Luftmotor,
der ihn so schlimm zerdrückte, daß er

zwei Stunden später starb.
Frank Doliki, ein betagter Schie-

serleser in dem D. <k H. Brecher zu
Jermyn, wurde Montag Morgen, al«
er die Geleise kreuzte und sich zur Arbeit
begeben wollte, von einem Zug getrof-
fen. Er erhielt Schrammen am Körper

und den linken Arm derart zerdrückt,
daß er amputirt werden mußte.

John Reilly, ein bekannter Berg-
mann von Archbald, erhielt Freitag in
der White Oak Zeche durch einen Fel-
sensall ziemlich gefährliche Verletzungen.

Ein Bein und da« Schlüsselbein wurden

ihm gebrochen und auch der Kops zer-
schnitten. Man nahm ihn zur Behand-
lung nach dem Staat Hospital.

Nacht nahe Olyphant in den D. >ic H.
Passagierzug und e« gab ein Wrack, da«

den Betrieb für mehrere Stunden un-

terbrach. Die Passagiere erhielten eine
gute Aufrüttelung, entkamen aber mit
den Schrecken. Die Lokomotive ward

übel zugerichtet und mehrere der Kohlen-
karren zu Feuerholz reduzirt.

(Carbondale Correspondenz.)

Eine fehlerhafte Kaminöffnung
hatte Freitag Mittag einen Brand in
dem großen Wohnhause an der unteren
Powderly Road zur Folge, welcher da«
Gebäude mit nahezu allem Hau«halt
zerstörte. Da« zerstörte Gebäude war

Der D. >k H. Bremser David
Thoma« von John Straße wurde

Montag Morgen nahe Panther Blust
von einem Signalbrett getroffen und

vom Zuge gestoßen. Im Nothfall Ho-
spital ergab sich ein Schädelbruch und

böse Schrammen und e« ist fraglich, ob
der Verletzte sich wieder erholen wird.

Ein Mann, der nach dem Ausse-
hen zu urtheilen ein Pole ist, wurde
Montag Nacht im D. <d H. Hose von
einem Passagierzug getrosten und so bö»

verletzt, daß man keine Hoffnung hatte,

ihn am Leben zu erhalten. Er wurde
so schlimm am Körper und Kopf zer-
schnitten, daß seine Identität sich kaum

feststellen lassen wird. Später ergab e»
sich, daß der Getödtete Stephan Sielecki

der Nordwest Zeche.

Zweig Lackawanna.
Morgen (Freitag) Nacht findet die

Z.B. in der Liederkranz Halle statt,

EineStheil» wird die Erwählung eine»
permanenten Präsidenten erfolgen, und

dann wird auch endgültig darüber ent-

schieden werden, ob ein .Deutscher Tag"

diese» Jahr gefeiert werden soll oder
nicht. In der letzten Versammlung
wurde beschlossen, den Tag diese» Jahr
nicht zu seiern, aber verschiedene Mit-
glieder scheinen mittlerweile zn der An-
ficht gelangt, daß die gegenwärtige Zeit
gerade so günstig sür eine solche Feier
ist, wie jede andere e» sein würde, und

wird daher die Frage nochmal« erörtert
werden. Andere Geschäfte werden auch
vorkommen und daher ist e« erwünscht,
eine starke Vertretung in der Versamm-
lung zu haben.

Der jugendliche Joseph Beadle von
Meadow Avenue explodirte am Montag

einem Stein und da» Resultat ist eine
recht bö« zerfleischte Hand.

Der 15 Jahre alte Ignatz Schyno«ki
von Cedar Avenue, den Frank NuSki
von der gleichen Straße beschuldigt,
einen kriminellen Angriff auf seine sechs-
jährige Tochter Lena versucht zu haben,
wurde Dienstag in Ermangelung von

t 800 Bürgschaft dem Gefängniß über-
fandt.

Hyde Park Stottzen.
Beim Baden in Mafon'S Teich

an Keyser Avenue ertrank gestern Nach-
wittag der 13 Jahre alte Charle»
Altimu» von Nord Lincoln Avenue.
Die »Leiche wurde nach Verlauf einer
Stunde gesunden.

David Bursche! von Eynon Str.,
ein Bergmann in der Hampton Zeche,
trug Samstag Vormittag böse Brand-
wunden davon, al« seine Lampe eine an-
gesammelte GaSmasse anzündete und
diese mit Wucht explodirte.

Frau M. Leitner von Vanderveer
Avenue reiste Dienstag für einen mehr-
monatlichen Besuch zu ihrer Tochter in
Buffalo, N. D., und wird vor der Rück-
kehr auch einen Abstecher nach Toledo,
0., machen, um einen Sohn zu be-

? Der Schriftsetzer Albert Foster
von 33K Süd Hyde Park Avenue wurde
gestern Morgen in einem Bache nahe
der Archbald Zeche fast ertrunken aufge-
funden, konnte aber wieder zum Be-
wußtsein gebracht werden, doch ist sein
Zustand nicht ungesährlich.

Pastor I. A. Bender segnete ver-
flvsfene Donnerstag Nacht Frl. Sarah
M. Auer von Oxford Straße und Ro-
bert A. Kräger al« ein Ehepaar ein.
Der Bräutigam ist ein Mitglied der
Ver. Staaten Marine und gegenwärtig
zu League Island stationirt.

Die gestrige Exkursion der Ehest-
nut Straße Presbyterischen Gemeinde
nach Lake Lodore war eine recht zahlreiche
und soweit wir hören, haben sich alle
Theilnehmer besten» amüsirt und nicht
der geringste störende Zwischenfall hat
sich ereignet. Da» zuständige Comite,

unterstützt von Pastor Schüttle, Halle
Alle« besten« arrangirt.

Jame« Bailey und William Hu«>
var, zwei an der Diamond Wäscherei
angestellte Bauschreiner, wurden Sonn-
tag kurz vor der Mittagsstunde durch
den Einsturz eines Gerüstes eine Distanz
von 35 Fuß herabgeschleudert und

ziemlich bös verletzt. Bailey erhielt ein
gebrochenes Bein und Husvar Schram-

? Frl. Lilliau W. Günnell von N.
Garfield Avenue und John W. Jones
von Division Straße wurden letzten
Donnerstag Morgen durch Pastor I.
A. Bender in der ev. luth. St. Mark«
Kirche als ein glückliches Ehepaar einge-

segnet und traten dann eine Hochzeits-
reise nach New Z)ork an. Sie werden

sich nach ihrer Rückkehr auf dieser Seite
häuslich einrichten.

John Lucer von Mulberry Straße
und sein Bruder Edward, der nahe der
Continental Zeche wohnt, bemerkten
Sonntag bei einem Spaziergang im
Walde einen unangenehmen Geruch und
als sie weiter nachforschten, entdeckten
sie die stark in Verwesung übergangene
Leiche eine« Manne«. Die Polizei
wurde von dem Fund benachrichtigt,
konnte aber trotz eifriger Nachforschung
den Leichnam nicht finden.

In der Washburn William»

stand um 4 Uhr Freitag Morgen, wahr-
scheinlich durch eine erhitzte Achse, ein
Brand, der jedoch vor seiner Ausbreit-
ung von dem Nachtwächter entdeckt
wurde, sodaß die von ihm alarmirte
Feuerwehr denselben bewältigen konnte,
ehe nennenSwerther Schaden angerichtet
war. Die großen Holzanlagen in jener

Nachbarschaft würden einen größeren

Wayne County.

HoneSdale. Frau M. Hartmann
starb letzten Samstag nach anhaltender
Krankheit; sie wird von dem Gatten
und drei Kindern überlebt.?Frau Rich-
ard Varcoe, Wittwe de« Pastor» Var-
coe, starb Freitag zu Waymart und
wurde Sonntag hier beerdigt.?ln der
deutschen luth. Kirche segnete Pastor A.

L. Hopp am Dienstag Morgen Frl.
Lettie M. Highouse und Wm. I. Hag-
gerty, beide von hier, al» Ehepaar ein.?
Der allgemeine Laden de» John Dy-
mond zu Waymait wurde früh Dienstag
Morgen von Einbrechern besucht und
um HerrenauSstafsirung und Juwelen-
waaren im Werth von t2OO bestohlen.
Drei verdächtige Männer, die am Tage
zuvor bei dem Laden herumlungerten,
werden als die Einbrecher betrachtet.

L-ki-u-wa ues.

Stummer s«.

Dr. L. Wehlkw.
Deutscher Arzt.

I2Z Kulbrrry Atrsose,
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Frietrich «, La,,c.
Deutscher «rzt,

»40 »dam« Ave., Sourthau» gegenüt«
.

Office Stunde», S-tv »?
« Rachmi«--« »od 7?« U»e»d«Telephon No. SS7Z^

Dr. Jose»»«. W-jäer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und.Linden. Str.
Beide Telephone.

Sprechstunde»! S-I0 Vor»l,,a-»I
Nachmittag«; 6-8 «lxnd«.

Dr. Umouä DoiuiöAzm,
Zahnarzt,

N 0 N. Washington Avenue. Zimmer«im neuen »m«den tS-btude.
I» wird dentsch gesprochen.

Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SVS, Handel«behSrdegebSud»,

«er»»,»», x,
Hak >» vuttjchland »»dir, »»d sprich, »e»«sch

Arank
RechtS-Anwalt.

«d-s»eidung. »»d «nischSdiaunoesill« «»,.
»lalila,. «rundeigenihuw und »ollettio»«,.

Borr Sebäode.

Veter Stlpp,
Baumeister und Coutrattor,

Z27 R. Washington Avrmir.

B-uqu°dr-In>.
in Seranlon und White Häven.Älle in das Baufach einschlagenden

»..den schn.U und billigst aVud,. """""

Seiienwege^nt

Beide Telephone

Ms^orknr.
Macht Rafirmesser scharf

und hält fie scharf.
Komm, in «einen, eomvakte» Kuchen, ml,vollce Anweisung auf jedem Kuchen.

Gebr. Günster,
Nr. SSS-527 Penn Avenue.

Jakob Geiger, jr.
81? Trtar N»»»»,.

..Punck" (10 Cent«) und?Solid Eomfort" (5 Cent«).
>ie alle» Siebhaber» einer guien und reinen li-miee besten« in empfehlen find, gerner halttAntvadianderer iigarre», Rauch»abat, Pfeift» »nd ahnlich« >e,ifel.

Wer auch liebi, Weib. Wein und «eianaVerkehr' deim Bitior Koch se,n Ledenla»?.'
Viktor Koch.

Gegenüber dem v.. L. Ä W. Bahnhof,
Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Are». Hummler,

306 Lackawanna Avenue,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

»od «eschäst«tüchrr-Fa»rika»t,
Teatr« GtraGe»

»d^S^ttchrifte,
Soll dl, «-»'»ich« »ei»n> Tr»nt »nsann».Da»» »e« I» veter Ziegla « «»Bim»a«ni.

Peter Ziegler,
Nl-'s (Zakö,

I»a?»7 Kranlli» Ecranton. Ja


